
LANDWIRTSCHAFT

Unsere Ordenskongregation unter dem Namen Kö-
nigin des Rosenkranzes führt in Tamilnadu eine Ein-

richtung, die sich für die Stärkung und Erneuerung des 
Glaubens der Laien einsetzt.
Zu uns kommen Menschen von weit her, um einige 
Tage oder sogar Wochen zu verbringen.

In dieser Zeit nehmen sie teil an verschiedenen Vor-
trägen, die nicht nur pures theologisches Wissen ver-
mitteln, sondern auch über theoretisches christliches 
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Leben in unserer spezifischen Situation, die wir in Indien 
haben, informieren.
Einer unserer Patres steht immer für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung. So können die Menschen über 
ihre Sorgen sprechen und auch die hl. Sakramente wie 
die hl. Beichte empfangen.

Unser Leben ist voll Entbehrungen und auch wenn wir 
finanziell unabhängig sein möchten, ist uns dies nicht 
möglich, weil nicht alle Menschen imstande sind, für ih-
ren Aufenthalt bei uns zu bezahlen. Da wir niemandem 
absagen möchten, nehmen wir die Unkosten auf uns.

Um unseren Lebensunterhalt zu bestreiten, führen wir 
eine Landwirtschaft. Deren Ertrag ist wiederum von den 
Wetterbedingungen abhängig.
Aufgrund ungewöhnlicher Vorkommnisse –wie Über-
schwemmungen oder Regenmangel – wurden unsere 
Reisfelder und Gemüsegärten weitgehend zerstört. 
Deshalb möchten wir den Kuhstall reparieren und die 
Milchfarm erweitern, um mit deren Ertrag das notwen-
dige Geld für unsere Gäste im Haus Ashram zu erwirt-
schaften.

Einen Teil der Kosten wollen wir selbst aufbringen. 
Trotzdem benötigen wir noch etwa € 2.000,--.

In großer Dankbarkeit und mit Zusicherung unseres Ge-
betes für Sie, liebe Wohltäter und Ihre Lieben, grüße ich 
Sie herzlich,
				    P. Justin, CR
				    Sirumalar Ashram
				    Trichy, Tamilnadu
				    INDIEN
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